
Nummer 41
13. Oktober 2022
Diese Ausgabe erscheint auch online



Seite 2 / Nummer 41 Donnerstag, 13. Oktober 2022Mitteilungsblatt Eisingen

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet:  116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
 Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag,  von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch:  von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag:  von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:  von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs  15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags  16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags  8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon:  116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar:  0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr -
Samstag, 15. Oktober 2022
Tiergarten-Apotheke, Pforzheim, Strietweg 70,
Tel. 07231 414500
Sonntag, 16. Oktober 2022
Pregizer-Apotheke, Westliche 39 (Leopoldplatz)
Tel. 07231 14370

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr  
und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-
konfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48
- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Men-
schen
- Kreisseniorenrat e.V. - 07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis 07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 07243 180-0
Zentrale in Ettlingen
Erdgas Südwest GmbH, Ettlingen, Nobelstr. 18 07243 3427 100
Störungsmeldestelle
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice  07041 961033-0
 0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg
Servicetelefon
Erdgas 07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-14
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-23 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit   Sarah Grimm   3811-25
Geschäftsstelle     grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Standesamt N.N. 3811-16
Friedhofsverwaltung 

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-13 
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Eintritt:  10 EUR
VVK:       8 EUR 
Sa. 15.10. I 10 bis 14 Uhr im TVE Vereinsheim
Karten im VVK abholen, Eintritt sichern und an der Abendkasse  
bezahlen. Die Einlassgarantie verfällt um 20:30 Uhr.  
Nicht eingelöste VVK Karten werden dann an der Abendkasse 
verkauft!

Halloween
partyparty

www.tveisingen.de
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Bohrrainhalle Eisingen
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Amtliche Bekanntmachungen

Einbruch in Waldpark-Kindertagesstätte

Am vergangenen Wochenende drangen eine oder mehrere 
unbekannte Person/en gewaltsam in die Räumlichkeiten un-
serer Waldpark-Kindertagesstätte ein. Hierbei entstand ein 
erheblicher Schaden an einem der Fenster und an Türen 
im Innenbereich. Der oder die Täter durchsuchten mehrere 
Schränke in den Büroräumlichkeiten. Die Polizei übernahm 
die Ermittlungen und führte Spurensicherungsmaßnahmen 
vor Ort durch.

Hinweise?
Sollten Sie etwas Verdächtiges bemerkt haben oder sach-
dienliche Hinweise auf die Tat oder den Täter geben können, 
können Sie diese dem zuständigen Polizeiposten Königs-
bach-Stein unter der Rufnummer 07232/311700 mitteilen.

Neuer Mitarbeiter im Rathaus

Wir freuen uns sehr, Herrn Nick Lamprecht in unserem Team 
begrüßen zu dürfen!
Herr Lamprecht hat zum 01.10.2022 die vakante Stelle der 
Hauptamtsleitung übernommen und ist u.a. zuständig für die 
Bereiche Organisation und Personal, Schule und Kinderbe-
treuungseinrichtungen und Wahlen.
Erreichbar ist Herr Lamprecht unter der Tel. 07232/3811-23 
oder per E-Mail an lamprecht@eisingen-enzkreis.de.

 
 Foto: Sarah Grimm

Corona-Schnelltestmöglichkeit in Eisingen

In Eisingen werden Corona-Schnelltests wie folgt angeboten:
Verantwortlich: Fa. M&S Trading GmbH
Montag – Freitag:   07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:      10:00 bis 14.00 Uhr
Sonntag:      10:00 bis 14.00 Uhr
Feiertage:     10:00 bis 14.00 Uhr
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: unter www.Lisa-Test.de oder auch ohne An-

meldung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 

vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen.

„Kim-Test“
Montag – Freitag:    18:00 – 19:00 Uhr
Samstag:      geschlossen
Sonntag:      18:00 – 19:00 Uhr
Wo: Hebelstraße 3 in Eisingen
Anmeldung: bitte nur per E-Mail
Kontakt: kim-test-eisingen@web.de
Mitzubringen: Personalausweis oder Reisepass
Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 
vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen.

Bestellung von Brennholz für 2022/2023

15 Jahre lang konnten wir die Brennholzpreise unverändert 
halten. In diesem Jahr müssen wir eine Anpassung durch-
führen. Sie können ab sofort Brennholz zu folgenden Preisen 
bestellen:
Laubbrennholz in langer Form: 47 €/Ster
Aufgeschichtetes Brennholz: 85 €/Ster
Nadelholz in langer Form: 37 €/Ster.

Bitte beachten Sie:
Bei der Bereitstellung von Brennholz in langer Form kann die 
Menge verfahrensbedingt um plus/minus ein Ster von der 
bestellten Menge abweichen. Die tatsächlich zugewiesene 
Menge wird in Rechnung gestellt.
Zur Bestellung füllen Sie bitte den folgenden Bestellzettel 
aus und geben ihn bis zum 14.10.2022 auf dem Bürgerbüro 
im Rathaus (montags - freitags von 8.00 - 12.00 Uhr) ab. 
Später eingehende Bestellungen können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Hinweis zur Ausgabe der Loszettel:
Sobald wir in einem Waldgebiet das Holz eingeschlagen ha-
ben, werden die ersten Lose zugeteilt. Manche bekommen 
daher ihr Holz schon im Dezember 2022, andere erst im 
März 2023.
Die Zuteilung erfolgt folgendermaßen: Sie erhalten eine 
Rechnung mit dem Hinweis, den fälligen Betrag innerhalb 
von 14 Tagen auf das Gemeindekonto zu überweisen.
Nach fristgerechtem Zahlungseingang wird Ihnen der Loszet-
tel mit Lageplan zugesendet.

------------------------------- ---------------------------

Gemeinde Eisingen 
Bestellung von Brennholz für 2022/2023

Name: _________________________________________________

Vorname: ______________________________________________

Anschrift: ______________________________________________

Hiermit bestelle ich für das Jahr 2022/2023

_______ Ster Laubholz (normal) gebündelt (85€/Ster)

_______ Ster Laubholz in langer Form (47€/Ster)

_______ Ster Nadelholz in langer Form (37€/Ster)

___ _____________________________________________________
Datum   Unterschrift

------------------------------- ---------------------------
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Schlagraumvormerkung für Winter 2022/2023

Bis 14. Oktober 2022 können Sie sich im Bürgerbüro im 
Rathaus Eisingen (Telefon: 381115, montags bis freitags von 
8 bis 12 Uhr, donnerstags zusätzlich von 13 bis 18 Uhr) für 
die Zuteilung eines Schlagraumes vormerken lassen.
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass der Nachweis 
eines Motorsägenlehrganges Vorraussetzung für die Zutei-
lung eines Schlagraumes ist.
Wer also Schlagraum möchte, und bisher noch keine Be-
scheinigung abgegeben hat, muss bei der Bestellung die 
Kopie einer Lehrgangsbescheinigung im Rathaus vorlegen.
Ohne eine vorliegende Bescheinigung wird kein Schlagraum-
los zugeteilt.
Für den Forst
Steinbeck

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am
Mittwoch, 19. Oktober, um 19.00 Uhr in der Bohrrainhalle, 
Bohrrainstraße 4, statt.

Tagesordnung:

TOP Tagesordnungspunkt

1 Genehmigung des Protokolls vom 14. September 2022

2 Anfragen

3 Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 
aus der Sitzung vom 14. September 2022

4 Feststellung Bewirtschaftungsplan Forst - Planung 2023
- Beratung und Beschlussfassung -

5
 
 
 

Baugesuche
- jeweils Beratung und Beschlussfassung -

TOP 5.1  Baugesuch zur Nutzungsänderung Büro 
zu Physiotherapie-Praxis, Flst.Nr. 355,  
Pforzheimer Str. 18

TOP 5.2  Baugesuch zur Änderung der Webeanla-
gen an der bestehenden Tankstelle,  
Flst.Nr. 6385, Alte Steiner Str. 43

TOP 5.3  Baugesuch zum Wohnhausanbau,  
Flst.Nr. 7786, Hirtenstr. 16/2

6 Sanierung der Ortsdurchfahrt
Vergabe Beweissicherung 
- Beratung und Beschlussfassung -  

7 Bekanntgaben

Zu der öffentlichen Sitzung ist die gesamte Einwohnerschaft 
sehr herzlich eingeladen.

gez.  Sascha-Felipe Hottinger 
Bürgermeister

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Wichtige Informationen zur Grundsteuererklärung
Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis zum 
31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Grundstücken eine Grundsteuererklärung beim Finanz-
amt abgeben (Grundsteuer B). Bislang sind rund 1,5 Millio-
nen Erklärungen eingegangen. Das sind knapp 27 Prozent 
der insgesamt abzugebenden Erklärungen.
Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht abgege-
ben hat, sollte dies dann unverzüglich nachholen. Die Erin-
nerungen für die Grundsteuer B versendet das Finanzamt im 
ersten Quartal 2023.
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und 
forstwirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das In-

formationsschreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 2023. 
Darin werden unter anderem das Aktenzeichen und verschie-
dene grundstücksbezogene Informationen mitgeteilt, die das 
Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe 
auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grund-
steuer A folgen im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können 
über die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abge-
rufen werden. Dort finden sich auch Unterstützungsangebote 
zur Abgabe der Erklärung - wie Schritt-für-Schritt-Ausfüllan-
leitungen, Erklärvideos und Beispielfälle.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, er-
halten als Nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteu-
ermessbescheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide sind 
bereits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich bis ins 
Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet das: 
Wenn sie den Grundsteuerwertbescheid und den Grund-
steuermessbescheid bekommen und die gemachten Anga-
ben stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. Wer 
aber beispielsweise übersehen hat, die überwiegende Wohn-
nutzung anzugeben, kann das dem Finanzamt nachträglich 
noch mitteilen.
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt 
auch an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz 
und damit die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. 
Januar 2025. Die Hebesätze werden von den Kommunen im 
Laufe des Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch die Grundsteuer 
letztlich für die einzelnen Eigentümerinnen und Eigentümer 
ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im finalen Grundsteuerbe-
scheid mit. Bis dahin können keine Aussagen zur individu-
ellen Höhe der Grundsteuer getroffen werden. Erhoben wird 
die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Der Baubeginn rückt näher
Abwasserverband vergibt Vorarbeiten für Spurenstoffeliminati-
on auf Königsbacher Kläranlage
Damit das Abwasser in Zukunft noch besser und effektiver 
von Schadstoffen und Verunreinigungen befreit werden kann, 
soll die Königsbacher Kläranlage eine neue Spurenstoffe-
limination bekommen. Gebaut werden soll sie zwar erst 
ab der Mitte des kommenden Jahres, aber erste Vorarbei-
ten dafür sind jetzt schon notwendig. Konkret geht es um 
eine Kabeltrasse, die aktuell noch da verläuft, wo später 
das Baufeld sein wird. Deshalb muss sie verlegt werden. 
Die dafür notwendigen Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten 
hat die Versammlung des zuständigen Abwasserverbands 
in ihrer jüngsten öffentlichen Sitzung am Montagabend zum 
Angebotspreis von rund 60.000 Euro an eine Firma aus 
Straubenhardt vergeben. Die Tiefbauarbeiten umfassen da-
bei die Verlegung neuer Leerrohre außerhalb des künftigen 
Baufelds mitsamt Einbau zweier neuer Kabelschächte. Um-
gesetzt werden sollen sie schon in diesem Herbst. Ver-
bandsvorsitzender Udo Kleiner (FWV) ließ in der Sitzung des 
Abwasserverbands keinen Zweifel an der Notwendigkeit der 
Spurenstoffelimination.
Vorgesehen ist eine Pulverisierte Aktivkohlefiltration (PAK), 
mit der 80 Prozent der vom Land als Leitparameter aus-
gewählten Stoffe an die Aktivkohle gebunden werden kön-
nen. Auch Mikroplastik kann künftig zurückgehalten werden, 
Phosphor und Rückstände von Medikamenten können elimi-
niert werden. Das ist wichtig, wenn man weiß, dass aktuell 
an der Kläranlage jeden Tag der Wirkstoff von umgerechnet 
24 Tuben des Medikaments Voltaren ankommen. Entstehen 
werden unter anderem ein Flockungsreaktor und ein drei-
straßiger Tuchfilter. Die Beschickung soll über ein Pumpwerk 
erfolgen, das in einem Multifunktionsgebäude untergebracht 
ist. Künftig wird in durchschnittlich 83 Prozent aller Stunden 
eines Jahres der komplette Zufluss zur Kläranlage mit dem 
neuen Verfahren behandelt. Insgesamt rechnet man für die 
Baumaßnahmen mit Kosten von rund 6,4 Millionen Euro. 
Erst im Juli war Staatssekretär Andre Baumann (Grüne) auf 
der Kläranlage zu Gast, um an den Abwasserverband eine 
Landesförderung von rund 2,1 Millionen Euro zu überreichen. 
Sie setzt sich zusammen aus einer Grundförderung von 20 
Prozent und zusätzlichen Zuschüssen, die bei Überschreiten 
eines Schwellenwerts generiert werden konnten. Dieser ist 
unter anderem davon abhängig, wie stark die Gemeinden in 
ihre eigenen Wasserbetriebe und Kanalnetze investiert ha-
ben. Die Königsbacher Kläranlage ist die größte im Enzkreis 
und reinigt die Abwässer von rund 27.000 Einwohnern der 
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vier zum Abwasserverband gehörenden Kommunen Kämpfel-
bach, Ispringen, Eisingen und Königsbach-Stein. Dimensio-
niert ist sie auf 55.000 Einwohnergleichwerte, weil dort auch 
Industrieabwässer gereinigt werden.
Neben der Kläranlage muss sich der Abwasserverband auch 
um seine Kanäle kümmern. Um ihren Zustand zu überprü-
fen, hatte die Verbandsversammlung schon voriges Jahr 
beschlossen, sie mit einer Videokamera befahren und in-
spizieren zu lassen. Der erste Abschnitt umfasste unter 
anderem den Bereich der Bilfinger Benz- und Boschstraße 
sowie denjenigen entlang des Eiselbachs unterhalb des Re-
genüberlaufbeckens in Eisingen. Die vorläufigen Ergebnisse 
zeigen zumeist unerwartet gute Kanalsubstanzen und erlau-
ben größtenteils eine Sanierung mittels Reparaturverfahren. 
Um die entsprechende Sanierungsdetailplanung wird sich 
nach einem einhellig gefassten Beschluss der Verbands-
versammlung zum Angebotspreis von rund 32.000 Euro ein 
in Pforzheim ansässiges Ingenieurbüro kümmern. Insgesamt 
dauerte die Sitzung nur gut eine halbe Stunde. Für den 
scheidenden Kämpfelbacher Bürgermeister Udo Kleiner war 
es die letzte als Verbandsvorsitzender. Seine Amtskollegen 
Heiko Genthner (Königsbach-Stein), Sascha-Felipe Hottinger 
(Eisingen) und Thomas Zeilmeier (Ispringen) dankten ihm für 
seine insgesamt 16 Jahre dauernde Arbeit zum Wohl des 
Abwasserverbands und betonten, unter seiner Ägide seien 
zukunftsweisende Projekte umgesetzt worden, etwa der Bau 
eines weiteren Nachklärbeckens. – Nico Roller

 
Bald kann es losgehen: Bevor die Spurenstoffelimination auf die 
Königsbacher Kläranlage kommt, muss dort eine Kabeltrasse 
verlegt werden. Entsprechende Beschlüsse hat der Abwasser-
verband nun gefasst. (rol) Foto: Nico Roller

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!

Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen 
Kirche.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt 
und füreinander.

Donnerstag, 13. Oktober 2022
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im evangeli-
schen Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alle Frauen!

Samstag, 15. Oktober 2022
10:00 Uhr – 14:00 Uhr Konfi-Kurs

Sonntag, 16. Oktober 2022 - 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita und Taufen
Predigt: Pfarrer Jürgen Baron
Kollekte: eigene Gemeinde
14:00 Uhr – 17:00 Uhr Das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr Jochen Klepper – Abend im evangelischen Ge-
meindehaus

In diesem Jahr ist der 80. Todestag von Jochen Klepper. 
Aus diesem Anlass bieten wir ein gottesdienstliches Abend-
programm an – mit Kunstausstellung zu Texten und Liedern 
von Jochen Klepper:
Sein Leben
Seine Lieder
Sein Tod
Mitwirkende:
Gesang - Eddie Gauntt
Klavier – Eckard Kolb / Textlesung – Silke Traub
Kalligrafie-Ausstellung - Evi Oberacker
Fotopräsentation – Hermann Kölbel
Um ein Opfer am Ausgang wird gebeten.

Donnerstag, 20. Oktober 2022
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im evangeli-
schen Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Samstag, 22. Oktober 2022
09:00 Uhr Klausurtag KGR & CVJM-Vorstand im evangeli-
schen Gemeindehaus.

Sonntag, 23. Oktober 2022 – 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst+ mit Mitarbeitersegnung und Einfüh-
rung des neuen CVJM-Jugendreferenten Max Hauser
Kollekte: eigene Gemeinde
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen 
und beten.

Dienstag, 25. Oktober 2022
20:00 Uhr Lobpreisabend HOME im evangelischen Gemein-
dehaus

Mittwoch, 26. Oktober 2022
09:15 Uhr Die Krabbelgruppe „Kuschelkäfer“ treffen sich 
im Alten Saal, Pforzheimer Straße 7, Thema: „Bärli muss 
Zähneputzen“

Die nächsten Gottesdienste:
30.10., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Reiner Hummel
06.11., 10:00 Uhr Gottesdienst+ mit Pfarrer Jürgen Baron

Max Hauser aus dem Kirchengemeinderat verabschiedet
In der Sitzung am 04.10. wurde Max Hauser aus dem KGR 
verabschiedet. Seit drei Jahren hat Max engagiert im KGR 
mitgedacht und mitgearbeitet. Seine spezielle Aufgabe war 
die Begleitung unserer evangelischen Kita. Hier hat er sich mit 
Herz und Leidenschaft eingebracht. Dafür sagte ihm der KGR 
stellvertretend für die ganze Gemeinde einen herzlichen Dank.
Max arbeitet seit 01. Oktober als CVJM-Jugendreferent 
hauptamtlich in unserer Gemeinde mit. Wir freuen uns sehr 
über diese Berufung und wünschen ihm von Herzen Gottes 
reichen Segen für diese Aufgabe bei uns.

 
 Foto: Max Hauser
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Hinweise:
Kirchendach-Sanierung - Helfer gesucht
Wir brauchen ehrenamtliche Helfer, die
•	 die Fassade abkleben für den neuen Putz und Anstrich.
•	 die Fugen der Sandsteinquader am gesamten Kirchenge-

bäude ausbessern.
•	 das Personal der Fa. Holzbau Kern aus Königsbach bei 

der Sanierung des Daches unterstützen können.
Bei Fragen bitte bei Cornelia Bauer melden.
Besuchsdienst/Austräger
Wir suchen dringend Unterstützung beim Besuchsdienst.
Wer kann uns hierbei helfen?
Im Sennig und Sennigstraße
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frieder Kolb, Telefon: 
07232-383394 oder 07232-318600
Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die ev. Kirchengemeinde 
Eisingen und der CVJM Eisingen wieder an der weltweiten 
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.
In den vergangenen 25 Jahren wurden in Eisingen und den 
umliegenden Ortschaften über 15.000 Schuhkartons mit Ge-
schenken für Kinder gesammelt und vor allem nach Molda-
wien, Rumänien und in den Kosovo gebracht.
Wer die Aktion auch in diesem Jahr wieder unterstützen 
möchte, kann nähere Infos aus den Faltblättern, die am 
Schriftentisch ausgelegt sind, entnehmen.
Die gepackten Schuhkartons können Sie bis zum 15. No-
vember 2022 im Pfarramt, in den Kindertagesstätten, bei 
Lottokaiser oder in der Scheune 16 abgeben.
Mehr Infos unter www.die-samariter.org
Kleidersammlung für Bethel
In diesem Jahr findet die Kleidersammlung für Bethel vom 
22. – 28. November 2022 statt. Kleidersäcke bzw. Hand-
zettel liegen ab sofort am Schriftentisch in der Kirche und 
beim Edeka-Markt Kolb zum Mitnehmen aus. Es können 
aber auch andere Tüten benutzt werden.
Abgabestelle ist wieder die Garage im Pfarrhaus, Pforzhei-
mer Straße 7.
Bitte beachten Sie: Geben Sie nur gut erhaltene Kleidung 
und Schuhe in unsere Sammlungen. Schuhe bitte paarweise 
bündeln. Ein gutes Kriterium ist man selbst: Würde man das 
Kleidungsstück tragen, wenn man es bekäme?
Herzlichen Dank für diese Unterstützung!
Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

mittwochs – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen  

und Seelsorge  
unter der Telefon-Nummer 07232-8989 zu erreichen.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung

Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal
Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Kö-
nigsbach-Stein und Remchingen
Liebe Leser/innen,
haben Sie heute schon gebetet? „Ja!“ „Nein!“ „Was für eine 
persönliche Frage!“
Warum ist diese Frage so persönlich und warum erschreckt 
es so manche/n, wenn sie/er danach gefragt wird, wo es 
doch zu unserem christlichen Dasein gehören und völlig 
normal sein sollte zu beten?
Im Evangelium des kommenden Sonntages hören wir: „In 
jener Zeit sagte Jesus seinen Jüngern durch ein Gleichnis, 
dass sie allezeit beten und darin nicht nachlassen sollten: 
(…) “ (Lk 18,1). Es geht in diesem Gleichnis um eine Witwe, 
die einen ungläubigen Richter immer wieder darum bittet, 
Recht für sie zu sprechen. Sie bedrängt ihn so sehr, dass 
er irgendwann zu sich selber sagt, dass es besser wäre, 
ihr Recht zu verschaffen, bevor sie ihm ins Gesicht schlägt. 
Die Lehre des Gleichnisses ist ganz einfach und folgt auf 
dem Fuße: „Der Herr aber sprach: Hört, was der ungerech-
te Richter sagt! Sollte Gott seinen Auserwählten, die Tag 
und Nacht zu ihm schreien, nicht zu ihrem Recht verhelfen, 
sondern bei ihnen zögern? Ich sage euch: Er wird ihnen 
unverzüglich ihr Recht verschaffen.“ (Lk 18,6-8).
Im Matthäusevangelium finden wir eine ähnliche Lehre. Hier 
heißt es: „Bittet, dann wird euch gegeben; sucht, dann wer-
det ihr finden; klopft an, dann wird euch geöffnet. Denn wer 
bittet, der empfängt; wer sucht, der findet; und wer anklopft, 
dem wird geöffnet.“ (Mt 7,7-8).
Damit wird es ganz deutlich: Gott lädt uns ein, ihm von uns 
zu erzählen, damit er sich in unser Leben einbringen und 
uns helfen kann.
Probieren Sie es doch einfach mal wieder aus, sprechen Sie 
mit Gott und erzählen Sie ihm, was Sie bewegt. Vielleicht 
wird es Sie erstaunen, was das Gebet in Ihrem Leben be-
wegen kann.
Ich wünsche Ihnen von Herzen viele, gute Gebetserfahrun-
gen.
Ihre Ivonne Lichtwald (Gemeindereferentin)

Samstag, 15. Oktober
BIL  17.45 Uhr   Vorabendmesse - für †Maria u. Theresia 

Patzek (JTSt.); †Maria Jenisch (JTSt.)
   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
   9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse - für †Ilse Rost (2. Op-

fer); †Maria Aydt (3. Opfer); †Hans Po-
mesny; für Menschen in Not; †Thekla 
Embert

ERS  13.30 Uhr   Trauung von Melanie Hofmann und Mar-
cel Marquardt

  18.00 Uhr   Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für †Anna Reiling (1. 

Opfer); †Julius Jungkind (2. Opfer); †El-
friede u. Egon Kreutel u. Angehörige; 
†Anton Vögele, Ehefrau Anna Christine 
u. Tochter Rosa (JTSt.)

REM  13.30 Uhr   Trauung von Maria Cutelli und Fabio Lu-
parello mit Tauffeier für Emily Luparello

Sonntag, 16. Oktober
BIL  10.00 Uhr   KiKi Abenteuerland
  18.00 Uhr   Rosenkranz und Anbetung
EIS  10.30 Uhr   Heilige Messe
ERS  10.30 Uhr   Heilige Messe - für †Theo Grimm; †Irma 

Kauselmann u. verstorbene Angehörige
  18.00 Uhr   Rosenkranzandacht
ISP   9.00 Uhr   Heilige Messe - für †Hildegard Frings 

(JTSt.)
REM   9.00 Uhr   Heilige Messe

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Montag, 17. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  18.30 Uhr  Rosenkranz
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz

Dienstag, 18. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
EIS  10.00 Uhr   Seniorenmesse im Haus Schauinsland in 

Eisingen
ERS   9.45 Uhr  Heilige Messe
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP  17.45 Uhr  Rosenkranz
  18.15 Uhr  Heilige Messe

Mittwoch, 19. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
  18.30 Uhr   Heilige Messe mit Anbetung - für Le-

bende u. Verstorbene d. Fa. Ida Bischoff 
u. Zerr; †Edwin Bittner u. verst. Angeh.; 
für Ungeborene und ihre Eltern

ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz

Donnerstag, 20. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz

Freitag, 21. Oktober
BIL  15.00 Uhr   Anbetung zur Stunde der Barmherzigkeit 

des Herrn
  16.00 Uhr  Anbetung in verschiedenen Anliegen
  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  14.30 Uhr  Kreuzweg der Frauen
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz
REM  18.15 Uhr   Heilige Messe mit anschließender eu-

charistischer Anbetung für geistliche Be-
rufe und kirchliche Dienste

  10.30 Uhr   Seniorenmesse im Altenheim Wilferdingen

Samstag, 22. Oktober
BIL   8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
   9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse - für †Ilse Rost (3. 

Opfer); †Edwin Bittner; †Marie Wolf u. 
verst. Angeh.; für Mitwirkende in unserer 
Seelsorgeeinheit

ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für †Julius Jungkind 

(3. Opfer); †Ernst u. Klothilde Reiling 
u. Angehörige,; †Heinz Kauselmann und 
Angehörige

ISP  16.30 Uhr  Beichtgelegenheit fällt aus!!
  17.45 Uhr  Vorabendmesse

Sonntag, 23. Oktober
BIL   9.00 Uhr   Heilige Messe - für †Bernhard Frey, 

†Berta Doller, lebende u. verstorbene 
Angehörige

  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung
ERS  10.30 Uhr  Heilige Messe
  18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
REM  10.30 Uhr  Heilige Messe
  11.45 Uhr  Tauffeier für Liana und Lion Hoffart
STN   9.00 Uhr  Heilige Messe

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN 
= Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, 
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard

Unsere Gottesdienste in der Winterzeit
Am 01.09.2022 ist die neue Energiesparverordnung der Bun-
desregierung in Kraft getreten, die laut Mitteilung unseres 
Erzbistum Freiburg ebenso verpflichtend in allen Kirchenge-
meinden umgesetzt werden muss.
Es wird empfohlen, die Raumtemperatur in den Kirchen bei 
3-4°C zu halten und auf maximal 10°C bei Gottesdiensten 
zu heizen. Aus diesem Grund wurde von einem Gremium, 
bestehend aus Pfarrgemeinderat- und Gemeindeteammitglie-

dern einstimmig beschlossen, die Gottesdienste wo möglich 
ab dem 02. November in die Gemeindesäle zu verlegen.
(Ausnahme: Bilfingen = Wallfahrtskirche) Da diese sich 
schneller beheizen lassen, werden wir hier die Temperatur 
auf ca 19 Grad einstellen. Wir bitten alle Gottesdienstbesu-
cher, sich fortan auf die niedrigeren Temperaturen einzustel-
len und sich gegebenenfalls wärmer anzuziehen.
Ausnahmen sind vorbehalten. So werden die Taufen und 
Trauungen nach wie vor in den Kirchen gefeiert, ebenso 
bestimmte Gottesdienste wie Abenteuerland und ShineYour-
Light, Beichten und Rosenkranz oder die Weihnachtsgottes-
dienste (unsere Weihnachtskrippen und Christbäume werden 
ebenfalls nach wie vor in den Kirchen aufgebaut.)
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Maier
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:  9.00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:   9.00 – 11.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonn-
tags um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Ge-
meinde Neulingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231 358595. 
Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

für Königsbach, Stein, Eisingen
Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für 
Königsbach-Stein und Eisingen:
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de
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Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fami-
liäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns an!
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin 
erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231 
30870 oder per E-Mail 
Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de erreichen.
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Schulen

Lise-Meitner-Gymnasium

Erfolgreiche Jungunternehmer
Königsbacher Gymnasiasten spenden für Kinder- und Jugend-
hospiz „Sterneninsel“
Ein Jahr lang haben sie ihre eigene Juniorfirma geleitet, 
haben neue Erfahrungen gemacht, viel Zeit investiert, eine 
Menge gelernt – und durch den Verkauf ihres Produkts Geld 
eingenommen. Geld, das sie nicht für sich behalten, sondern 
spenden: Insgesamt 2.100 Euro haben die Jungunternehmer 
des Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums vor kurzem an 
den ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst „Sternen-
insel“ übergeben. Es handelt sich um den Gewinn, den die 
zwölf Oberstufenschüler mit ihrer Juniorfirma im vergangenen 
Schuljahr erwirtschaftet haben – und um Geld, das zusam-
mengekommen ist, weil die Mehrheit der Anteilseigner auf 
die Auszahlung ihrer Anteile verzichtet hat. „Place2Bee“ hat-
ten sie ihre Juniorfirma genannt, mit der sie Insektenhotels 
aus regionalen Materialien hergestellt haben. Die Nachfrage 
sei größer gewesen als erwartet, erzählen Timon Sutalo 
und Loris Hinnenberg, die von ihren Mitschülern zu den 
Vorstandsvorsitzenden gewählt wurden. Beide zeigen sich 
sehr zufrieden und berichten, zeitweise hätten sie deutlich 
mehr Insektenhotels verkaufen können als sie produzieren 
konnten. Ihre eigene Juniorfirma zu leiten, empfanden sie als 
wichtige Erfahrung, die ihnen später im Berufsleben sicher 
nützen werde.
Dass dabei 2.100 Euro für die Sterneninsel zusammenge-
kommen sind, freut Trauerkoordinatorin Petra Kreis, denn 
die Einrichtung ist auf Spenden dringend angewiesen. Sie 
leistet unentgeltlich Lebensbeistand für die ganze Familie, 
wenn ein Kind, ein Jugendlicher oder ein Elternteil lebens-
limitiert erkrankt oder verstorben ist. Im Oktober sind zwei 
neue Trauergruppen mit insgesamt 24 Kindern an den Start 
gegangen. Weil momentan auch viele Jugendliche bei der 
Sterneninsel angebunden sind, will die Einrichtung für sie ein 
Gruppenprojekt anbieten, in dem sie erkennen, dass sie in 
ihrer Situation nicht allein sind. Aktuell hat die Sterneninsel 
sechs Hauptamtliche, sechs Vorstandsmitglieder und rund 
30 Ehrenamtliche, die überwiegend in der Hospizarbeit tätig 
sind. Immer wieder werden in Kursen neue Ehrenamtliche 
qualifiziert. Im vergangenen Jahr begleitete die Sterneninsel 
im hospizlichen Bereich 22 Familien mit einem lebenslimitiert 
erkrankten Kind und sieben Familien mit einem schwerst-
kranken Elternteil. Im Trauerbereich wurden 58 Familien be-
gleitet. – Nico Roller

Offizielle Spendenübergabe: Petra Kreis von der Sterneninsel 
nimmt den Scheck von Loris Hinnenberg (Zweiter von links) und 
Timon Sutalo (links) entgegen. (rol)

Förderverein der
Willy-Brandt-Realschule
Königsbach-Stein e.V.

herzlich eingeladen. 

Förderverein der Willy-Brandt-Realschule Königsbach-Stein 
e.V.

Einladung
Die Jahreshauptversammlung

des Fördervereins der Willy-Brandt-Realschule  
Königsbach-Stein e.V.

findet am Dienstag, 25.10.2022 um 19.00 Uhr
in der Mensa des Bildungszentrums statt.

Hierzu sind alle Mitglieder/-innen recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Schulleitung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis Freitag, 
den 21.10.2022 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Tanja 
Schäfer, Forlenstr.11, 75245 Neulingen oder per E-Mail (tan-
ja-christine.schaefer@gmx.de) eingereicht werden.
Tanja Schäfer
1. Vorsitzende

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen
Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Hilfe für Rentnerinnen und Rentner

Großer Erfolg für den VdK – Drittes Entlastungspaket er-
füllt viele Forderungen des Sozialverbands
Die Ampel-Koalition will mit Maßnahmen in Höhe von 65 
Milliarden Euro die Menschen in Deutschland finanziell ent-
lasten. Es soll vor allem jenen geholfen werden, die bislang 
zu kurz kamen oder leer ausgingen. 22 Stunden lang zogen 
sich die Verhandlungen am ersten Septemberwochenende 
hin. Am Ende stand ein Paket, das so manche überraschte 
– auch den Sozialverband VdK. SPD, Grüne und FDP prä-
sentierten ein Bündel an Maßnahmen, dessen Volumen nicht 
nur höher ausfiel als die beiden vorangegangenen Pakete 
zusammen – 65 Milliarden Euro. Es legte diesmal auch den 
Fokus vor allem auf diejenigen, die Hilfe am dringendsten 
benötigen.
In den ersten beiden Paketen waren Rentnerinnen und Rent-
ner leer ausgegangen, diesen Fehler korrigierte die Regie-
rung nun: Noch in diesem Jahr sollen auch sie die 300-Eu-
ro-Energiepreispauschale bekommen. „Das ist ein großer 
Erfolg für den VdK“, sagt Präsidentin Verena Bentele. Der 
VdK hatte seit Monaten für diese Pauschale gekämpft und 
gedroht, gegen die Ungleichbehandlung von Rentnerinnen 
und Rentnern zu klagen, sollten sie nicht auch 300 Euro er-
halten. „Die angekündigte Klage werden wir nun nicht weiter 
verfolgen“, sagt Bentele.
Eingesetzt hatte sich der VdK auch dafür, dass große Kon-
zerne, die von der Energiekrise profitieren, Zufallsgewinne 
zusätzlich versteuern müssen. Obwohl sich die FDP da-
gegen lange gesträubt hatte, will die Regierung damit nun 
tatsächlich einen vergünstigten Basis-Strom-Tarif finanzieren. 
„Von diesem werden Geringverdiener und Bedürftige über-
proportional stark profitieren, da ihr Verbrauch meist deutlich 
geringer ist als der von Besserverdienenden“, sagt Bentele. 
Alles, was über ein Basis-Kontingent an Strom hinaus ver-
braucht wird, muss nach dieser Regelung dann mit einem 
höheren Preis bezahlt werden.
Den Strom- vom Gaspreis zu entkoppeln, sei zudem eine 
wichtige und gute Maßnahme, lobt Bentele, denn der Strom-

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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preis wäre sonst ins Unermessliche gestiegen. „Es fehlen 
allerdings ein Gaspreisdeckel sowie Lösungen für Menschen, 
die mit anderen Energieträgern wie Heizöl oder Pellets hei-
zen“, kritisiert sie. Der VdK begrüßt, dass das Wohngeld 
auf zwei Millionen Berechtigte ausgeweitet werden soll. In 
welchem Maße oder wie genau der Empfängerkreis aus-
sehen wird, ist noch nicht bekannt. Nur dass neben den 
Geringverdienern auch Rentnerinnen und Rentner von der 
Wohngeldreform profitieren sollen.
Oberstes Ziel müsse es nun sein, dass alle, die einen 
Anspruch auf Wohngeld haben, dieses auch beantragen 
und dass die Anträge dann schnell bearbeitet werden, sagt 
Bentele. An beidem hapert es bislang noch. Bentele fordert 
daher eine Aufklärungskampagne zum Wohngeld: „Es muss 
dringend mehr und besser informiert und beraten werden.“
Sinnvoll ist aus Sicht des VdK zudem, dass in der Heiz-
periode von September bis Dezember 2022 einmalig ein 
weiterer Heizkostenzuschuss zum Wohngeld geplant ist. 
Anschließend soll dieser dauerhaft darin integriert werden. 
Auch das hat der VdK schon lange gefordert. Der Erfolg 
der Entlastung werde sich allerdings daran messen, ob ein 
Deckel für die Gas- und Strompreise kommt. „Sonst wird 
es weitere Entlastungspakete geben müssen“, sagt Bentele.
Heike Vowinkel (Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis
Tel. 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 – 17:00 Uhr u. Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim
Tel. 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr u. 14:00- 16:00 Uhr, 
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Kleine Serie gestartet
FSV Eisingen – TSV Ötisheim 5:0
Von Beginn ein deutlich überlegener FSV , der das Tempo 
bestimmte und endlich einen hohen und souveränen Sieg 
erzielen konnte. Bereits vor der Pause stellten Helfrich (13.) 
und Alex Fix in der 17. die Weichen auf Sieg, kurz vor Ende 
der Ersten Hälfte konnte Barth noch auf 3:0 gehen. Nach 
dem Pausentee ließ der FSV es gemütlicher angehen. Nach-
dem der Gast sich mit einer Roten Karte noch dezimierte, 
erzielte Kuzu mit einem satten Distanzschuss und Tony fast 
mit Schlusspfiff das 4 bzw. 5:0.

TG Stein – FSV Eisingen 0:3
Derby beim Nachbar bei herrlichem Oktoberwetter. So fan-
den sich dann auch mal wieder etwas mehr Zuschauer ein 
auf dem Sportgelände der TG. Die Vorzeichen waren klar, 
der FSV der klare Favorit gegen das Schlusslicht. Aber wie 
so oft kam es doch anders. Nach der toll herausgespielten 
Führung durch Alex Fix nach 10 Minuten riss komplett der 
Faden. Es kam kaum mehr erwähnenswerte Spielzüge zu-
stande, kein Spielaufbau, kein Tempo , der FSV ließ alles 
vermissen. Viellicht nahm man den Gegner doch zu leicht 
und hatte dabei noch Glück, dass die TG bis zur Pause 
nicht zumindest den Anschluss erzielte oder gar in Führung 
ging. In der zweiten Hälfte dann etwas Besserung im FSV 
Spiel und man konnte noch zwei doch späte Treffer (77. 
und 80). erzielen.

FSV Eisingen – SpG Daxlanden / Forchheim 5:1
FSV Eisingen geriet schon in der zehnten Minute in Rück-
stand, als Valentina Schneiderdas schnelle 1:0 für SpG Dax-
landen/Forchheim erzielte. Wenig später verwandelte Miriam 

Rückeinen Elfmeter zum 1:1 zugunsten von FSV Eisingen 
(16.). Lena-Marie Münch musste nach nur 17 Minuten vom 
Platz, für sie spielte Schilla Syed weiter. Die nächsten beiden 
Treffer waren einer Spielerin vorbehalten:Anja Martigschnürte 
einen Doppelpack (22./27.), sodass FSV Eisingen fortan mit 
3:1 führte. Stephanie Weinbrecht überwand die gegnerische 
Schlussfrau zum 4:1 für den Tabellenprimus (36.). Der Gast-
geber hatte die Chancen genutzt und blickte zur Pause auf 
einen deutlichen Vorsprung. Wenige Minuten später holte 
Sven Bauer Jill Hähnle vom Feld und setzte auf die Qualitä-
ten von Rebeka Deeg(55.). Deeg gelang in den Schlussminu-
ten noch ein weiterer Treffer für FSV Eisingen (82.). Letzten 
Endes schlug FSV Eisingen im vierten Saisonspiel SpG Dax-
landen/Forchheim souverän mit 5:1 vor heimischer Kulisse.
Vorschau:
Sa., 15.10. 16 Uhr – Damen
FSSV Karlsruhe – FSV Eisingen
Der Platz befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Wild-
parkstadion, wer also beim KSC ist kann danach noch die 
FSV Damen unterstützen.
So., 16.10. 15 Uhr
FSV Eisingen – 1.FC Ispringen 2

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TV Eisingen 
Wanderabteilung

Absage Wanderung Nöttingen
Liebe Wanderer!
Wir teilen mit, dass die Gauwanderung am 16.10.2022 in 
Nöttingen abgesagt wurde, wir bitten um Beachtung.
Deshalb machen wir am Samstag, den 22.10.2022, unsere 
Wanderfahrt zum Ruhestein. Wir haben noch Plätze frei. Wer 
noch mitfahren möchte, kann sich gern bei Irene Veit unter 
Telefon 8953 anmelden.

 
Wanderung in Neubärental Foto: Ingrid Hartmann

Die Wanderabteilung

TV Jugendabteilung

Halloween VVK
HalloweenParty 2022 – KartenVorVerKauf

Samstag, 15.10. von 10 bis 14 Uhr
im TVE Vereinsheim

(gegenüber Total Tankstelle Eisingen)
Sichert euch eure Eintrittskarten im Vorverkauf.

Bezahlt wird an der Abendkasse.
Aber Achtung:

Die Einlassgarantie verfällt um 20:30 Uhr.
Nicht eingelöste VVK Karten werden dann an der Abend-
kasse verkauft!
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Halloween
w 31. Oktober

www.tveisingen.de

Karten im VVK abholen, Eintritt sichern  
und an der Abendkasse bezahlen.  

Die Einlassgarantie verfällt um 20:30 Uhr.  
Nicht eingelöste VVK Karten werden  

dann an der Abendkasse verkauft!

10 bis 14 Uhr

im TVE Vereinsheim

+

15.10.15.10. 8EUR
VVKVVKVVK

partyparty
Bohrrainhalle Eisingen

 
www.tveisingen.de Plakat: TVE

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

TTC Abt. Tischtennis

Die Spiele der vergangenen Woche
Kreisliga:
TTC Eisingen I - TV Kieselbronn II 8:8
Punkt gewonnen oder Punkt vorloren? Diese Frage war nach 
dem Spielverlauf schwierig zu beantworten.
Nach den Eingangsdoppeln zum 2:1 lief noch alles nach 
Plan: Schlor/Weiss und Metzger/Lu gewannen und nur Kurt-
basan/Nguyen mussten abgeben.
Bemerkenswert hier das neu zusammengestellte Doppel 
Metzger mit Jugendspieler Felix Lu, die nach 0:2-Satzrück-
stand noch 3:2 gewinnen konnten.
Dann zeigte sich aber im vorderen Paarkreuz, dass der 
Abend schwierig werden würde. Beide Spiele von Metzger 
und Nguyen gingen an die Gegner.
Auch in der Mitte musste Kurtbasan sein Spiel zum 2:4 
abgeben und erst Seb. Schlor brachte Eisingen mit seinem 
Sieg zum 3:4 wieder heran.
Im hinteren Paarkreuz kämpften Seb. Weiss und Felix Lu 
dann vergeblich und Kieselbronn lag mit 3:6 in Führung. 
Als dann auch noch U. Metzger, der an diesem Abend in 
keinster Weise zu seinem Spiel fand, sein zweites Einzel 
zum 3:7 abgeben musste, schien die Niederlage ihren Lauf 
zu nehmen.
Dann folgte aber eine Siegesserie von 4 Siegen in Folge 
(A. Nguyen, G. Kurtbasan, Seb. Schlor und Seb. Weiss) 
zum 7:7-Ausgleich ehe Jugendspieler Felix Lu wieder an 
die Platte ging. Der musste dann aber die Routine seines 
Gegners anerkennen und den Punkt zum 7:8 abgeben. Al-
lerdings zeigte er, dass er spielerisch und taktisch sehr gute 
Anlagen hat, und wird mit Sicherheit weitere Einsätze in der 
I. bekommen!
Nun lag es am Schlussdoppel Schlor/Weiss, die mit einem 
5-Satz-Sieg den Punkt für Eisingen sicherten. Damit gelang 
Seb. Schlor das seltene Kunststück, an 4 Punkten beteiligt 
gewesen zu sein. Respekt und Glückwunsch!
C-Pokal:
TTF Ispringen II - TTC Eisingen I 2:4
Nach gewissen Anlaufschwierigkeiten mit Niederlagen von U. 
Metzger und Seb. Weiss konnte aber dann doch mit Siegen 
von Seb. Schlor (2) Metzger (1) und dem Doppel Schlor/
Weiss das Viertelfinale gebucht werden.

Kreisliga C
TTC Ersingen III - TTC Eisingen II 8:2
Ohne den verletzten und schmerzlich vermissten Mann-
schaftsleader Klaus Holz reiste die 2. nach Ersingen und 
musste dort die Überlegenheit der Gastgeber anerkennen.
Es spielten A.Burda, G.Labuhn, K.Mungengast und J.Arnaut. 
Die beiden Punkte für Eisingen gewannen das Doppel Bur-
da/Arnaut und A.Burda im Einzel.

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Sizilien Süd-Ost Reise vom 6.5. bis 17.5.2023

 
 Plakat: W.Weisweiler

Alle guten Dinge sind drei. Schon 2 mal wurden wir wegen 
Corona gehindert, die schon für 2021 geplante Reise durch-
zuführen. Nun sind wir aber guten Mutes, dass es im Mai 
nächsten Jahres endlich klappt.
In Zusammenarbeit mit Müller-Reisen haben wir eine schöne 
Reise konzipiert. Hier schon einige Daten:
06.05.2023 – 1. Tag (Samstag)
Frühe Abfahrt in Eisingen nach Genua zur Nachtfähre nach 
Palermo.
07.05.2023 – 2. Tag (Sonntag)
Von Palermo entlang der Autobahn nach Cefalú. Zwischen-
übernachtung im 4*Hotel Costa Verde.
08.5.2023 – 3. Tag (Montag)
Weiterfahrt nach Milazzo zu einem Ausflug zu den Inseln 
Lipari und Vulcano. Danach Weiterfahrt zum Weingut „Ätna-
Wein“ in Santa Venerina nahe beim Ätna, wo wir 3 Über-
nachtungen mit Halbpension geplant haben.
09.05.2023 – 4. Tag (Dienstag)
Tagesasflug nach Taormina.
10.05.2023 – 5. Tag (Mittwoch)
Tagesausflug zum Ätna
11.05.2023 – 6. Tag (Donnerstag)
Weiterfahrt zu unserem nächsten Quartier „Val di Noto mare“ 
in Avola, wo wir 4 Übernachtungen mit Halbpension geplant 
haben. Unterwegs besichtigen wir Siracusa.
12.05.2023 – 7. Tag (Freitag)
Ausflug in das Naturschutzgebiet Vendicari und zum süd-
lichsten Punkt von Sizilien nach Portopalo di Capo Passero.
13.05.2023 – 8. Tag (Samstag)
Ausflug nach Caltagirone berühmt durch Keramik u. Töpfer-
waren, speziell Maiolica und Terracotta.
Auf der Rückfahrt Stopp in Noto (Weltkulturerbe).
14.05.2023 – 9. Tag (Sonntag)
Tag zur freien Verfügung. Vom Agriturismo bis zum Strand 
sind es 850 m. Fahrräder können geliehen
werden.
15.05.2023 – 10. Tag (Montag)
Fahrt über die Insel zum Fährhafen Palermo zur Abendfähre 
nach Genua
16.05.2023 – 11. Tag (Dienstag)
In Genua Ausschiffung und Übernachtung in einem Mittel-
klasse-Hotel
17.05.23 – 12. Tag (Mittwoch)
Rückfahrt über Mailand – Gotthard Tunnel – Luzern – Basel 
nach Eisingen
18.05.2023 (Donnerstag) = Himmelfahrt
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Bei Interesse bitte per E-Mail geschaeftsstelle@fib-eisingen.
de oder telefonisch melden. Wir werden Sie dann zu einem 
Info-Abend im November d. J. einladen. Gäste sind gerne 
willkommen.
Bis zum nächsten Mal …
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen
Tel. 07232 383023

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Mit zwei neuen Bestleistungen zum Sieg
Am Samstag, den 01.10.2022, empfingen wir die uns noch 
unbekannten Gäste von SG Neckarperle Dossenheim 3 auf 
unseren Heimbahnen.
Andreas Gleich und Dieter Lehmann, unser starkes Anfangs-
paar, machten den Anfang. Dieter erspielte sich eine Best-
leistung von 555 Kegel. Auch eine Bestleistung von Andreas 
mit 548 Kegel. Somit legten diese beiden schon einmal den 
Grundstein für das weitere Spiel. Als nächstes an der Reihe 
waren Rolf Czifra und Bernhard Müller-Spengler. Leider kam 
Rolf überhaupt nicht zurecht und wurde nach 30 Wurf mit 
einem Ergebnis von 93 Kegel für Dirk Winter ausgewechselt. 
Somit verloren wir einen Spielerpunkt. Dirk machte seine 
Sache aber wirklich gut und er arbeitet sich Kegel um Ke-
gel wieder an sein Gegenspieler heran und nahm im am 
Ende mit 374 Kegel mit 90 Wurf noch die 3 Spielerpunkte 
und den Mannschaftspunkt ab. Leider erwischte es auch 
Bernhard, der auf den Bahnen 1 und 2 überhaupt nicht zu 
seinem Spiel fand und musste somit gleich 2 Spielerpunkte 
abgeben. Aber auf den Bahnen 3 und 4 konnte er sich 
wesentlich steigern und mit insgesamt 485 Kegel sicherte 
er sich nicht nur die 2 Spielerpunkte, nein, er holte sich 
auch noch den Mannschaftspunkt. Mit einem beruhigendem 
Ergebnis von 6 zu 0 Mannschaftspunkten durften nun Tom 
Winter und Franz Mausshammer ins Spiel eingreifen. Tom 
lies seinem Gegenüber nicht ein Hauch einer Chance und 
mit 493 und 3 Spielerpunkten beendete er sein gutes Spiel. 
Franz konnte mit seinem Gegenspieler die ersten 60 Wurf 
gut mithalten. Bei seinen nächsten Würfe machte sich lei-
der eine Verletzung bemerkbar und somit erreichte er eine 
Holzzahl von 373 Kegel mit 90 Wurf. Günter Frölich wurde 
dann für Franz eingewechselt. Es bleibt dabei, Günter bringt 
seine Leistung einfach nicht mehr auf die Bahnen und somit 
beendete er seine 30 Wurf mit Mageren 118 Kegel.
Aber trotz den 2 Spielerpunkten und den Mannschaftspunkt, 
die diese zwei abgeben mussten, gewannen wir mit 7 zu 1 
Mannschaftspunkten und mit 14 zu 10 Spielerpunkten und 
einer Holzzahl von 3038 zu 2957 doch klar das Spiel.
Mit diesem Sieg rutschten wir nun auf den 3 Tabellenplatz 
für mindestens 2 Wochen, denn am nächsten Wochenende 
ist spielfrei.
Das nächste Spiel ist in am Weinheim Samstag, den 
15.10.2022. Dort erwartet uns die Mannschaft von KC 1959 
Eintracht West Weinheim 2. Leider müssen wir bei diesem 
Spiel auf zwei Leistungsträger verzichten. Spielbeginn ist um 
13:00 Uhr.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Vortragsveranstaltung des Beratungszent-
rums consilio am Donnerstag, 20. Oktober: 
„Zuhause lange gut leben - häusliche Betreu-
ung mit ausländischen Betreuungskräften“
MÜHLACKER/ENZKREIS. Unerwartet kann die Situation ein-
treten, dass ein Familienmitglied nicht mehr in der Lage ist, 
sich selbstständig zu versorgen. In einem solchen Fall eine 
24-Stunden-Pflege als schnelle oder auch dauerhafte Lösun-

gen zu finden, ist für Angehörige und Betroffene meist eine 
große Herausforderung. Oft werden dafür auch ausländische 
Betreuungskräfte gesucht und beschäftigt.
Wie eine sogenannte „Live-in-Betreuung“ gut und vor allem 
legal organisiert sein kann, darüber informiert eine Veranstal-
tung im consilio Mühlacker (Bahnhofstr. 86) am Donnerstag, 
20. Oktober, anhand des Beispiels FairCare, einem Bera-
tungs- und Vermittlungsdienst für Betreuungskräfte aus Ost-
europa. Dieses Beratungszentrum für häusliche Betreuung 
berät und informiert neutral und kostenfrei zu Möglichkeiten 
und Grenzen häuslicher Betreuung, also insbesondere was 
häusliche Betreuung als Live-in bedeutet und auf was bei 
der Einstellung einer solchen Betreuungskraft zu achten ist.
Die Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr, ist kostenlos, eine 
Anmeldung per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de oder 
telefonisch unter 07041 8974500 ist jedoch erforderlich. (enz)

Halbzeit der Kindergesundheitswochen 2022: 
Erste Bilanz fällt positiv aus – Viele weite-
re Veranstaltungen im Herbst – Diskussion 
widmet sich der gesundheitlichen Chancen-
gleichheit
PFORZHEIM/ENZKREIS. „Gesund aufwachsen für alle!“ – 
unter diesem Motto stehen seit dem Sommer und noch bis 
Ende November die ersten Kindergesundheitswochen Pforz-
heim-Enzkreis. „Wir wollen damit die Bevölkerung und die 
Politik für das Thema sensibilisieren“, erklärt Lisa Hachtel die 
Ziele der Veranstaltungsreihe; Hachtel leitet im Gesundheits-
amt das Sachgebiet Gesundheitsförderung und Prävention, 
das die Kindergesundheitswochen mit rund 35 involvierten 
Kooperationspartnern vorbereitet und koordiniert hat.
„Im Vordergrund steht die Förderung der gesundheitlichen 
Chancengleichheit aller Kinder aus Pforzheim und dem Enz-
kreis, unabhängig von ihrem sozialen Status“, sagt Hach-
tel. Dafür sollen bestehende Veranstaltungen und Angebote 
für Kinder, Eltern und Fachkräfte bekannter gemacht, aber 
auch neue initiiert werden. Zur Halbzeit zieht die Fachfrau 
eine positive Zwischenbilanz: „Offensichtlich wurden auch 
vulnerable Gruppen durch die Projektwochen erreicht.“ Die 
meisten der bislang evaluierten Veranstaltungen zielten auf 
die Wissensvermittlung den Aufbau von Kompetenzen ab. 
„Es zeigte sich, dass die Teilnehmenden tatsächlich mehr 
Gesundheitskompetenz erworben haben“, freut sich Hachtel 
über entsprechende Einschätzungen der Veranstalter.
Ebenfalls positiv: „Fast alle der Veranstaltenden gaben an, 
dass sie für eine weitere Auflage der Kindergesundheitswo-
chen zu gewinnen wären. Auch die Teilnehmenden waren 
mit den Veranstaltungen überwiegend zufrieden.“ Mehr als 
75 sind es insgesamt, viele haben bereits stattgefunden, bei-
spielsweise Kochkurse, Theaterworkshops oder Kinderferien-
programme. Auch die eigenen Veranstaltungen des Gesund-
heitsamts stießen auf große Resonanz, darunter ein Fachtag 
zu Kinderarmut und Kindergesundheit. Bei der Eröffnung der 
Reihe in der Verbandsschule im Biet kamen die Kinder einer 
vierten Klasse selbst mit regionalen Politikern über Kinder-
gesundheit ins Gespräch.

 
Bereits beim Kindertag im Enzauenpark im Mai wurde mit einem 
Stand und einer Mal- und Glücksrad-Aktion auf die Kindergesund-
heitswochen hingewiesen. Foto: enz; Fotografin: Patricia Frick
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Im Herbst geht es bunt weiter: Auf dem Programm stehen 
Ersthelfer- und Sprachkurse, Elternabende, Gesundheitstage 
und Entspannungstrainings. Ein Highlight steht am 21. Okto-
ber im Sitzungssaal des Landratsamts auf dem Programm: 
Ab 18 Uhr diskutiert die Professorin Dr. Uta Meier-Gräwe mit 
politischen Akteuren darüber, was ein Kind benötigt, um ge-
sund aufzuwachsen und wie gesundheitliche Chancengleich-
heit in der Region hergestellt werden kann. Anmeldungen zu 
diesem Abend sind ab sofort möglich; der Anmeldelink steht 
auf www.kindergesundheit-pfenz.de in der Rubrik „Aktuelles“.
(enz)

 
Schriftlich oder als Bild antworteten Kinder für den Fachtag im 
Juli auf die Frage, wann es ihnen gutgeht. 
 Foto: enz; Fotografin: Patricia Frick

 
Große Resonanz fand der Fachtag zu Kinderarmut und Kinder-
gesundheit im Juli. Foto: enz, Fotograf: Norman Bismarck

Ehrenamtliche „Kümmerer fürs Kind“  
gesucht: Jugendamt managt Vormundschaften 
– derzeit haben 116 Kinder und Jugendliche 
im Enzkreis einen „Lotsen fürs Leben“
ENZKREIS. Für die Kinder und Jugendlichen sind sie wie 
ein Schutzengel – nur ohne Flügel. Die Rede ist von „Vor-
mündern“ wie sie offiziell im Gesetz heißen – auch wenn 
dies etwas angestaubt klingt. Sie tun jedenfalls das, was 
eigentlich die Aufgabe der Eltern wäre: Sie ergreifen Partei 
für junge Menschen, sind damit deren „Anwälte im Alltag“ 
und machen damit weitaus mehr als „Arbeit nach Aktenla-
ge“. „Insgesamt haben derzeit 116 Kinder und Jugendliche 
im Enzkreis einen solchen Vormund oder besser “Lotsen fürs 
Leben“, weiß Jugendamtsleiter Wolfgang Schwaab.
Nachdem Mitte dieses Jahres das Gesetz zur Stärkung 
der Kinder- und Jugendrechte in Kraft trat, wird nun auch 
zum 1. Januar 2023 das Vormundschaftsrecht, das ebenfalls 

die Rechte von Kindern und Jugendlichen im Fokus hat, 
reformiert. Damit wird der Vorrang der ehrenamtlichen Vor-
mundschaft vor einer Vormundschaft durch das Jugendamt, 
den es bisher schon gab, nochmals verstärkt. Weichen wir 
künftig von diesem Grundsatz ab, muss dies im Einzelfall 
gut begründet werden„, erklärt Schwaab die Neuregelung, 
die vor allem die Stellung des Mündels mit seinen Rechten 
weiter in den Vordergrund rücken soll. “Wir als Jugendamt 
sind also in Zukunft verpflichtet, selbst aktiv nach ehrenamt-
lichen Vormündern zu suchen.“
„Ein Vormund hat zwar etwas von einem “Schutzengel für 
das Kind’, aber er fällt nicht vom Himmel„, sagt dazu Sabi-
ne Burkhardt-Zeyer, Leiterin des Bereichs Vormundschaften 
beim Jugendamt des Enzkreises. “Daher schauen selbst-
verständlich das Familiengericht und das Jugendamt ganz 
genau hin, wer die Vormundschaft übertragen bekommt.
„ Schließlich gehe es um eine enorme Verantwortung: Es 
müssen die vielfältigen Interessen eines jeden Kindes fest 
im Blick gehalten und vertreten werden, auch gegenüber 
dem Jugendamt selbst. In vielen Fällen gebe es jedoch 
bereits Menschen, denen die Kinder schon vertrauten. “Das 
können zum Beispiel die Großeltern sein. Deshalb ist es 
wichtig auch die Kinder zu fragen, wem sie besonders ver-
trauen und wen sie sich als Vormund wünschen“, beschreibt 
Burkhardt-Zeyer die Rolle des Jugendamtes.
In jedem Fall kommt auf den Vormund rechtlich all das 
zu, was sonst die Eltern machen: Er sorgt für eine gute 
Unterbringung. Das kann in einer Pflegefamilie, in einem 
geeigneten Heim oder in einer betreuten Wohnung sein. Zu-
dem kümmert er sich um die gesundheitlichen Belange des 
Kindes und behördlichen Angelegenheiten, stellt Anträge und 
verwaltet das Geld und sonstiges Vermögen bis die Kinder 
18 Jahre alt sind.
„Diese Aufgabe erfordert viel Einfühlungsvermögen und Fin-
gerspitzengefühl“, betont Burkhardt-Zeyer. Denn wenn ein 
Vormund einspringt, hätten die jungen Menschen fast immer 
vorher Schlimmes erlebt: Krankheit oder Tod der Eltern, 
Misshandlungen, oder auch wenn Kinder auf der Flucht 
und ohne ihre Eltern nach Deutschland eingereist sind, ent-
scheide sich das Familiengericht dafür, die Verantwortung 
teilweise oder ganz in die Hände eines Vormunds zu legen.
Besonders wichtig sei daher, dass der Vormund sich Zeit 
für das Kind nehmen könne. Monatliche Besuche seien so-
gar vorgeschrieben. „Denn die persönlichen Gespräche sind 
wichtig. Genauso wie der regelmäßige Griff zum Telefon. Re-
den und zuhören – das ist das A und O. Der Draht zwischen 
Kind und Vormund sollte möglichst kurz sein. Denn Ent-
scheidungen über den Kopf des Kindes hinweg sind selten 
gut“, wissen Schwaab und Burkhardt-Zeyer aus Erfahrung. 
Je älter ein Kind werde, desto mehr sollte es auch direkt 
mitentscheiden, sind beide überzeugt und motivieren: „Wer 
sich vorstellen kann, diese verantwortungsvolle Aufgabe zum 
Wohle eines Kindes oder Jugendlichen zu übernehmen, kann 
sich gerne per E-Mail an ehrenamtliche.vormundschaften@
enzkreis.de oder unter Telefon 07231 308-9380 bei uns mel-
den. Eine Infoveranstaltung für Bürgerinnen und Bürger, bei 
der die Experten des Jugendamtes Interessierten Rede und 
Antwort stehen, ist zudem für den 16. November bereits in 
Planung.
(enz)

 
 Foto: Adobe Stock
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Aus den Nachbargemeinden

22. Oktober 2022 | Fachwerk-Rundgang 
durch Neulingen-Bauschlott

„Den Kraichgau kennenlernen“. 
Unter diesem Motto des Hei-
matvereins Kraichgau findet 
am 22. Oktober ein Fachwerk-
Rundgang durch den Ort Neu-
lingen-Bauschlott statt. Susan-
ne Kaiser-Asoronye, Autorin 
des Buches „Fachwerk lesen lernen“ erläutert die zahlrei-
chen Fachwerkbauten und Inschriften entlang dem „Anger“ 
und erzählt, wo möglich, die Geschichte der Bauwerke. Der 
Abschluss findet im Café des Schlosses Bauschlott statt, 
das ganz im Stil eines Wiener Kaffeehauses eingerichtet ist.
Eine Anmeldung für den Kaffeehausbesuch (nicht für die 
Führung) ist bis spätestens 17. Oktober unter termine@
heimatverein-kraichgau.de notwendig.
Treffpunkt: 14 Uhr
Gegenüber Schloss Bauschlott | Am Anger 70 | 
75245 Neulingen-Bauschlott

 
 Foto: Ewald Freiburger

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 
Uhr, herzlich einladen, lautet: Wird Ungerechtigkeit jemals 
enden?
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte in Präsenz und über 
Zoom ab und jeder kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung 
von Zoom, auch über Telefon sowie Zugangsdaten erhält 
man bei der Kontaktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 |  
75203 Königsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wolkig und windig
Jetzt gehst du im Regen
und kalte Winde fegen
Du musst dich verpacken
in Pullis und Jacken
Dich freut jeder Sonnenstrahl
Bald schon sind die Bäume kahl
Brigitte Thiessen

Französischer Zwiebelkuchen mit Tomatensalat
Caroline Autenrieths Hefeteig wird mit sanft gedünsteten 
Zwiebeln belegt. Dazu gesellen sich Oliven und Sardellen - 
wunderbar würzig.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Nährwert: pro Person: Kcal: 667, KJ: 2797, E: 19 g, F: 35 g, KH: 66 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten:

Für den Teig:
•	 300 g Dinkelmehl (Type 550)
•	 0,5 Pck. Trockenhefe
•	 180 ml Wasser, lauwarm
•	 3 EL Olivenöl
•	 1 TL Salz, gehäuft

Für den Belag:
•	 1 kg Zwiebeln
•	 2 EL Olivenöl
•	 2 Stiele Thymian
•	 20 Sardellen (Anchovis, eingelegt)
•	 20 Oliven, klein, schwarz (z. B. Nizza-Olive)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer

Für den Tomatensalat:
•	 800 g Tomaten (z. B. Flaschentomaten)
•	 4 EL Balsamessig, hell
•	 1 TL Zucker, braun
•	 etwas Meersalz
•	 etwas Pfeffer
•	 4 EL Olivenöl
•	 0,5 Bund Basilikum

Zubereitung:
1. Für den Teig Dinkelmehl, Hefe, Wasser, Öl und Salz zu einem 

glatten Teig verrühren und etwa 1 Stunde gehen lassen.
2. Inzwischen die Zwiebeln abziehen und in feine Ringe schnei-

den oder hobeln. Thymianblättchen fein schneiden.
3. Olivenöl in einer Pfanne erhitzen. Zwiebeln darin sehr lang-

sam weich dünsten (ca. 30 Minuten).
4. Etwa sieben Sardellen fein hacken und mit dem Thymian un-

ter die Zwiebeln mischen. Mit wenig Salz und etwas Pfeffer 
würzen.

5. Backofen auf 200 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Ein 
Backblech einfetten.

6. Den Teig erneut kneten, ausrollen und auf dem Blech vertei-
len. Den Teig mit einer Gabel einstechen.

7. Die Zwiebeln gleichmäßig darauf verteilen. Mit den übrigen 
Sardellen und Oliven belegen.

8. Den Zwiebelkuchen auf der mittleren Schiene ca. 25-30 Minu-
ten goldbraun backen.

9. Tomaten abbrausen, trockentupfen, putzen und in Stücke 
schneiden.

10. Essig, Zucker, Salz und Pfeffer und Öl verquirlen und mit den 
Tomaten mischen.

11. Zwiebelkuchen aus dem Ofen nehmen. Basilikum grob 
schneiden oder zupfen und über den Tomatensalat streuen. 
Zwiebelkuchen und Salat anrichten und servieren.

Tipp: Wer keine Sardellen verwenden möchte, nimmt stattdessen 
eingelegte Kapern.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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